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Checkliste zur Planung eines Eltern-Lehrkraft-Gesprächs
Wenn Eltern die Initiative zum Informationsgespräch ergreifen wollen, empfiehlt sich eine Vorbereitung
und Vorgehensweise nach unten stehender Checkliste. Falls die Lehrkraft zum Gespräch auffordert, ist
die Kenntnis der Schritte zur Mitgestaltung und Mitsteuerung des Gesprächs sehr hilfreich.

Was ist zu tun? Hinweise zur Ausführung Notizen
1. Gesprächsinhalt

vorbereiten
Eltern überlegen:
● Wie erleben wir unser Kind als Schüler/in?
● Wie fühlt sich unser Kind in der Situation, die

besprochen werden soll?
● Was wollen wir der Lehrkraft mitteilen?
● Was wollen wir erfahren?
Eltern formulieren Fragen an die Lehrkraft und schreiben
sie auf..
● Wird Übersetzungshilfe benötigt?

→ Bei Schule oder Elternbeirat anfragen. NICHT das
betroffene Kind zur Übersetzung heranziehen.

2. Den Kontakt zur
Lehrkraft aufnehmen

Gesprächswunsch mit Grund äußern: persönlich,
schriftlich oder telefonisch (Vorlage unter
www.wegweiser-bw.de)

3. Termin und Ort
verabreden

● Tag, Uhrzeit und maximale Dauer absprechen: in der
regelmäßigen „Sprechstunde“ der Lehrkraft oder
individuell? nicht während der Unterrichtszeiten in die
Klasse „platzen“. Spontane Gespräche auf dem Flur
vermeiden. Pausenzeiten berücksichtigen

● Raum erfragen: bei Lehrkraft erfragen, in welchem
Raum das Gespräch stattfinden wird; falls der Raum
nicht bekannt ist, um eine kurze Wegbeschreibung
bitten.

● Handy ausschalten
● Eventuell: Begleitung von Sprachmittler/in

ankündigen

4. Das Gespräch aktiv
beginnen

Freundlich, aber deutlich:
„Wir haben um dieses Gespräch gebeten, weil wir uns
informieren und mit Ihnen austauschen wollen über …“
(Bei Aufregung zu empfehlen: Notizen bzw. Checkliste zu
Hilfe nehmen)


